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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen.
Im Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern
wählen, da die praktische Anrufweitergabe inzwischen relativ
reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber
auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr besetzten Einsatz-
dienststellen direkt anzurufen unter:

Polizeiinspektion Barnim 03338 3610
Revierpolizei Panketal 03338 361 1041
Feuerwehr und Rettungsdienst

(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.DIS) 03361 7332333

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 / 03334 581912

Grubenentsorgung 03334 383270

Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)

Die nächste Ausgabe des „Panketal Botens“ erscheint am 31.03.2017 

und wird bis zum 01.04.2017 an die Panketaler Haushalte verteilt.
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Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte

und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen
statt:

Tagungsort: in der Regel Sitzungssaal Rathaus Panketal (außer
Ortsbeiräte)

Ortsbeirat Zepernick Freitag 17.03.2017, 19.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck Freitag 17.03.2017, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss Montag 20.03.2017, 19.00 Uhr
Sozialausschuss Dienstag 21.03.2017, 19.00 Uhr
Finanzausschuss Mittwoch 22.03.2017, 19.00 Uhr
Hauptausschuss Donnerstag 23.03.2017, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Montag 27.03.2017, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss Donnerstag 02.03.2017, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“,
Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick in der
Regel im Beratungsraum der Bibliothek, Schönower Straße 105,
16341 Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvorla-
gen finden Sie auf unserer Internetseite www.panketal.de unter
Bürgerforum – Gemeindevertretung – GV-Sitzungen, wenn Sie
auf das Datum der entsprechenden GV-Sitzung klicken. Die
Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten die sie jeweils inhalt-
lich betreffenden Vorlagen. In welchen Ausschüssen die Vorla-
gen beraten werden, ist dem Deckblatt der Vorlage zu entneh-
men (Beratungsfolge).

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Sitzungstermine 
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25 Jahre später zählen wir auf dem gleichen Gebiet (25,84 km2),
nunmehr in den Ortsteilen Zepernick und Schwanebeck der
2003 gegründeten Gemeinde Panketal rund 20.500 Einwohner.
Auch wenn weiter gebaut wird, so wird sich dieser  Zuwachs so
nicht fortsetzen. Die Gemeinde ist dazu übergegangen
grundsätzlich keine neuen Bebauungsgebiete auszuweisen. Die
Entwicklung alter Bebauungspläne ist davon allerdings ausge-
nommen (Restbebauung Pfingstberg, Innenbereich Eichenring).

Rainer Fornell, Bürgermeister

Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Panketal,

der Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal zieht um in die
Schönower Straße 13.
Aus diesem Grund findet in der Zeit vom 14.03.2017 12.00 Uhr
bis einschließlich 21.03.2017 keine reguläre Bürgersprechstun-
de statt. Danach sind wir zu den gewohnten Sprechzeiten wie-
der für Sie da.
Die bekannten Stördienstnummern (Deckblatt Panketal-Bote)
sind erreichbar.
Für Notfälle und in außergewöhnlichen Situationen sind wir er-
reichbar:
unter 0170-8394230 (Wasserbereich) und 
0172-5370448 (Schmutzwasserbereich).

Unsere neue Adresse lautet wie folgt:

Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal
Schönower Straße 13
16341 Panketal

Die bisherigen Telefonnummern und die Faxnummer bleiben er-
halten.

Rinne
Werkleiterin

ALLGEMEINES

Fundsachen

Beim Fundbüro der Gemeinde Panketal wurden unten stehende
Fundsachen abgegeben. Benötigen Sie nähere Informationen zu
den aufgeführten Fundsachen, wenden Sie sich bitte unter Anga-
be der Fundnummer an das Ordnungsamt Panketal,
(Tel. 030/945 11 224, E-Mail: m.loboda@panketal.de).

Funddatum Fundbeschreibung FundNr.

13.02.17 Herrenfahrrad Globus rot 26“ 005/2017
08.02.17 Herrenfahrrad Felt 7000  blau/weiß 26“ 004/2017
18.01.17 Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln,

Anhänger Aufschrift „Bester Papa“ 002/2017
17.01.17 Schlüsselbund mit drei Schlüsseln Fundort 

S-Bahnhof Zepernick 001/2017
26.12.16 Herrenfahrrad Unibike/Pamir silberfarben 26“ 051/2016
23.12.16 Herrenfahrrad Galano Dual Suspension 

schwarz/rot 26“ 050/2016
23.12.16 Herrenfahrrad weiß lackiert 28” 049/2016
23.12.16 Herrenfahrrad Animation silber 28” 048/2016
11.11.16 Herrenfahrrad Alpina silber/blau 28“ 038/2016
11.11.16 Damenfahrrad silber 26“ 037/2016
05.11.16 Damenfahrrad schwarz 28“ 045-2/2016
05.11.16 Herrenfahrrad fahrradstation schwarz 28“ 045-3/2016
01.11.16 Damenfahrrad Winora Touring dunkelblau 26“ 045/2016
17.10.16 Kinderfahrrad Abrar Molly pink 20"/24" 034/2016
17.10.16 Mountainbike Battecchia weiß 24" 033/2016
11.10.16 Damenfahrrad Fischer petrol 26" 032/2016
11.10.16 Damenfahrrad McKenzie weiß/türkis 26" 031/2016
11.10.16 Herrenfahrrad Saxton schwarz 24" 030/2016
06.10.16 Kinderfahrrad Scott schwarz/grün/gelb 18“ 044/2016
20.09.16 TV-Fernsehgerät Sony 028-2/2016
20.09.16 Sackkarre 028-1/2016
12.09.16 Damenfahrrad McKenzie rot 26“ 028/2016
04.09.16 BMX-Fahrrad Felt-bikes 20“ 029/2016
30.08.16 Kinderfahrrad Wild Eagle silber-orange 027/2016
24.08.16 Damenfahrrad BBF rot 26“ 023/2016
22.08.16 Herrenfahrrad Alu City Star silberfarben 28“ 022/2016
15.08.16 Herrenfahrrad grün 28“ 042/2016
14.08.16 Damenfahrrad California rot 26“ 043/2016
28.07.16 Damenfahrrad Kalkhoff schwarz 26“ 041/2016
26.07.16 Herrenfahrrad Active Alu blau 28“ 026/2016
18.07.16 Damenfahrrad Nostalgie schwarz 26“ 040/2016

M. Loboda 
Ordnungsamt/Fundbüro

Panketal vor 25 Jahren – 
Einwohnerzahl verdoppelt

Im Jahr 1992 waren Zepernick und Schwanebeck noch jeweils
separate Gemeinden. Beide Orte hatten zusammen 10.258 Ein-
wohner, in Zepernick wurden 7.652 Menschen gezählt, in
Schwanebeck waren es 2.606.
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Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal – Übersicht Gebühren/SchmutzwasserPanketal 

Warnwesten mit Panketal-Logo!

Auch wenn sich bei der Frage, ob Warnwesten für Fahrradfahrer
und Fußgänger im Straßenverkehr angebracht und ein absolutes

Muss seien, die Geister streiten… 
In Panketal gibt es zunehmend immer
mehr Radfahrer und auch Fußgänger,
die auch in der dunklen Zeit des Tages
gesehen werden wollen und sollen.
Für unsere kleinen Schulanfänger gab
es bereits in den vergangenen Jahren
eine Warnweste mit Panketal-Logo als
Willkommensgeschenk. Diese wurden
dankend angenommen und man kann
die kleinen Verkehrsteilnehmer damit
in Panketal an vielen Ecken „leuchten“

sehen. Damit die Warnwesten nicht nur die Schulanfänger schüt-
zen, sondern auch für alle anderen großen und kleinen Bürger er-
hältlich sind, haben wir eine Auflage solcher Warnwesten in drei
verschiedenen Größen bestellt. Wer also sich und andere durch
eine Warnweste mit Panketal-Logo im Straßenverkehr schützen
oder andere vielleicht damit beschenken möchte, kann eine sol-
che beim Empfang im Rathaus für 4,50 Euro erwerben.

Nicole Braun, SB Kitaverwaltung

Das „Mustergut Hobrechtsfelde“   
nimmt eine weitere Hürde

Im Jahr 2016 hat der Förderverein
Naturpark Barnim e.V. weitere
Schritte zur Entwicklung des Pro-
jekts „Mustergut Hobrechtsfelde“
unternommen. Begleitend besteht
über die Naturparkverwaltung eine
enge Kooperation mit den Berliner
Forsten zur Weiterentwicklung der
Beweidung der halboffenen Wald-
landschaft um Hobrechtsfelde, die
bis 2020 auch vertraglich gesichert
ist. Damit ist die Attraktivität der
Landschaft als wesentlicher Grund-
lage für die Entwicklung des Mu-

stergutes als touristisches Besucherzentrum gesichert. Auf die-
ser Basis möchte der Förderverein auch 2017 seine Bemühun-
gen zur Entwicklung dieses Besucherzentrums vorantreiben.Da-
bei ist eine Voraussetzung, um die Besucher länger auf dem Mu-
stergut zu halten und geplante Investitionen von Kooperations-
partnern zu sichern, das Angebot einer gastronomischen Ver-
sorgung. Der Förderverein möchte hierzu das Erdgeschoß des
Speichers umbauen. Hierzu wurden Fördermittel in Höhe von
ca. 180 000,- Euro bei der LAG beantragt und ein Bauantrag bei
der Bauordnungsbehörde des Landkreises gestellt.
Der Antrag bei der LAG wurde bewilligt und die Baugenehmi-
gung vom Landkreis Barnim im Dezember erteilt.
Im Frühjahr soll der erste Spatenstich erfolgen und die Bauarbei-
ten beginnen.

Förderverein Naturpark Barnim

Die Behindertenbeauftragte informiert

Ich wünsche allen ein gesundes Neues Jahr 2017.
Im Jahr 2015 wurde ich als ehrenamtliche Behindertenbeauf-
tragte von den Gemeindevertretern berufen. In den letzten zwei
Jahren wurden einige Probleme gelöst. Der Zugang zu zwei
Fahrgastunterständen in der Bucher Str. wurden geändert. Der
seitliche Zugang zu „Norma“ wurde rollstuhlgerecht umgebaut.
Drei Behinderten-Parkplätze wurden am Bahnhof Zepernick ein-
gerichtet. Das Gebäude Heinestr. 1 erhielt eine selbstöffnende
Tür. Vorgesehen ist die rollstuhlgerechte Straßenquerung vom
Parkplatz zum Gebäude. Im Bahnhof Zepernick wurde eine Toi-
lette eingerichtet, die auch für Menschen mit Behinderung be-
nutzbar ist. Ich habe mich bei allen Straßenbauvorhaben in der
Gemeinde zur Erhöhung der Sicherheit für Kinder, Senioren und
Menschen mit Behinderungen für den Bau von Gehwegen ein-
gesetzt. Am Bahnhof Zepernick wird die Veränderung der Ver-
kehrsführung für Fahrradfahrer auf den Gehwegen leider immer
noch oft missachtet. Jeden Monat wurde eine Sprechstunde für
Betroffene und ihre Angehörigen durchgeführt. Diese Sprech-
stunden wird es auch 2017 weiterhin geben.
Die nächste Sprechstunde für Betroffene und Angehörige findet
am Dienstag, den 07.03.2017, um 17 - 18 Uhr im „Glaskasten“
im Foyer des Rathauses statt.
Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch erreichbar unter:
(030) 94791188 und E-Mail: fannytrometer@gmail.com.

Ilona Trometer
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Schulergänzungsbau eingeweiht

Am 10.2.2017 wurde der Schulergänzungsbau der Grundschule
Zepernick eingeweiht. Ein guter Anlass die Historie dieses Er-
eignisses zu beleuchten und festzuhalten, was hier entstanden
ist. Aber zunächst ein Blick auf die große Debatte „Bildungsin-
vestitionen“. Gerade im Bundestagswahljahr  wird darüber ge-
stritten, ob es richtig ist zu sparen und Neuverschuldung zu ver-
meiden  oder ob es Infrastruktur gibt, für die kräftig investiert
werden sollte, weil man Defizite hat und im Übrigen für die Zu-
kunft investiert. Das betrifft meist das Thema Bildung und Ver-
kehr.
In Panketal wird kräftig in Bildungsinfrastruktur investiert. Gera-
de ggw. am Schulstandort in Schwanebeck durch den Landkreis
Barnim und Gemeinde Panketal über 17 Mio. Euro für einen
neuen Hort und eine Komplettsanierung der Oberschule samt
Erweiterung derselben. Hier in Zepernick wurde vor ca. 4 Jahren
der Anbau der Gesamtschule samt Sanierung des Bestands für
ca. 6 Mio. Euro realisiert. Heute stehen wir vor einem Schuler-
gänzungsbau, der 5 Mio. Euro gekostet hat und das nächste Vor-
haben, der Neubau einer 3-Feld-Sporthalle an der Straße der
Jugend ist bereits in Planung. Von den Kitas rede ich an dieser
Stelle gar nicht. Viel Geld für gute Bildung.
Dieser Schulergänzungsbau ist aus einer kontroversen Debatte
entstanden, die letztlich mit einem Bürgerentscheid geklärt wur-
de. Manche meinten, es müsse eine 3. Grundschule gebaut wer-
den, andere sprachen sich für eine Erweiterung der bestehen-
den Grundschulen aus. Am 18.8.2013 beteiligten sich 26 % der
Wahlberechtigten am Bürgerentscheid. 2.267 stimmten für die
3. Grundschule, 2.225 dagegen. Der Bürgerentscheid ging so-
mit denkbar knapp aus, er scheiterte aber vor allem am Beteili-
gungsquorum. Damit war der Weg für den Schulergänzungsbau
frei. Die Notwendigkeit resultierte aus steigenden Schülerzahlen
und einer zunehmend beengten Unterbringung. Das war bei al-
len Beteiligten unstrittig. Strittig war der zu erwartende Zuwachs.
Deshalb ist es sinnvoll zu schauen, was seit 2013 und zuvor pas-
siert ist.

Im Jahr 2013 gab es 580 Schüler in 27 Klassen, die Klassenstär-
ke betrug im Schnitt 21,4 Schüler.
Im Jahr 2017 gibt es 646 Schüler in 27 Klassen, die Klassenstär-
ke beträgt im Schnitt 23,9 Schüler.
Vor neun Jahren, im Jahr 2008, gab es an der Schule 650
Schüler in 27 Klassen, die Klassenstärke betrug im Schnitt 24
Schüler.
Die Hortzahlen waren übrigens jeweils entsprechend. Aktuell
werden im Hort 433 Kinder betreut.
Heute stehen wir vor einem Schulergänzungsbau, der 15 zu-
sätzliche Klassenräume bereitstellt. Diese sind modernen Unter-
richtsmethoden gemäß als Lerncluster nutzbar, wovon es vier

gibt. Es entstehen damit Gruppenräume und Spielflure, wodurch
der Unterricht flexibel durchgeführt werden kann und Teilungs-
unterricht ermöglicht wird. Die Trennwände  sind mobil und es
sind variable Raumkonzepte möglich, wodurch große Räume
entstehen können.
Ich wünschte mir, dass die Flexibilität des Gebäudes durch fle-
xible Nutzung durch Schule und Hort begleitet wird. Wir haben
ein Gebäude in erster Linie für Kinder und Schüler gebaut und
es ist zu wünschen, dass diese Kinder – egal ob Schüler oder
Hortkinder – als Einheit gesehen werden. Kooperation muss
auch gelebt werden und es wäre schade, wenn die Potenziale
dieses Gebäudes nicht voll ausgeschöpft würden.
Die Lehrerzimmer und die Schulleitung werden hier im neuen
Gebäude Platz finden. Die bisherigen Räume werden zu Klas-
senzimmern. Die Fachkabinette sind im alten Schulgebäude ge-
legen. Welche Möglichkeiten das 150 m2 große Forum  bietet,
wird sich über die Nutzer entscheiden. Es ist jedenfalls ein sehr
ansehnlicher Raum mit Potenzial für Veranstaltungen, nicht nur
der Schule. Es ist zu wünschen, dass sich dieser Raum und ge-
nerell die Schule für die Bürger im Ort öffnet. Ich kann mir gut
Kulturveranstaltungen, aber auch öffentliche Versammlungen
hier vorstellen. Akustisch ist der Raum dafür jedenfalls entspre-
chend ausgestattet. An dieser Stelle möchte ich auch Frau Rü-
benach-Leyers danken, die in der frühen Planungsphase sehr
aktiv, kämpferisch und konstruktiv  ihre Ideen eingebracht hat.
Was wir ggw. noch nicht in Vollendung sehen, ist das Außen-
gelände. Hier entstehen 15 zusätzliche Parkplätze und ca. 250
Stellplätze für Fahrräder. Die Gemeinde hat für den Schulergän-
zungsbau zwei Flurstücke von zusammen cirka 4.500 m2 hinzu-
gekauft. Entsprechend erhöht sich auch die Schulhoffläche, die
durch den Neubau nicht kleiner, sondern insgesamt größer wird.
In diesem Jahr wird auch noch für 100.000 Euro neues Spiel-
gerät auf dem Schulhof installiert.
An dieser Stelle möchte ich auch einigen Beteiligten danken.
Zunächst der Gemeindevertretung, die die Weichen für das Vor-
haben stellte, sodann dem Landkreis für die stets ergebnisorien-
tierte Begleitung des Planungs- und Bauvorhabens. Sodann den
Architekten und Fachplanern und natürlich den Bauleuten zahl-
reicher beteiligter Baubetriebe. 48 verschiedene Lose mussten
ausgeschrieben und vergeben werden. Danken möchte ich auch
den Nutzern, also den Lehrern aber auch den Horterziehern,
die nun zwar nicht unmittelbarer Nutzer des Neubaus ist, aber
durch entsprechende Raumorganisation einen Flächenzuwachs
verzeichnen können. Das Hortgebäude wird der Hort zukünftig
gänzlich allein nutzen können und im alten Schulhaus werden
ihm fünf Räume zur Verfügung stehen. Es haben also alle Vor-
teil und Nutzen vom Neubau, auch wenn der Neubau selbst nur
von der Schule genutzt wird. Die Doppelnutzung von Räumen
durch Hort und Schule ist fast komplett ausgeräumt worden. Ob
das aber grundsätzlich zielführend und vernünftig ist, möchte ich
persönlich an dieser Stelle bezweifeln. Kooperation gelingt auch
dadurch, dass man Überschneidung sucht und nicht Autonomie
und Abgrenzung betont. In den beginnenden Zeiten der Sha-
ringökonomie ist das m.E. auch ein Gebot ökonomischer und
ökologischer Vernunft, aber auch gelebter Kooperation.

Danken möchte ich auch unserem Bauamt, namentlich Herrn
Nowak, der das Bauvorhaben betreute und sich nun schon auf
das nächste vorbereiten kann. Ich wünsche allen Nutzern, vor al-
lem den Schülern, dass sie in diesem Neubau gern und erfolg-
reich lernen. Den Lehrern und Erziehern wünsche ich Arbeits-
freude und neue Impulse für modernen Unterricht. Am Ende
sind aber auch die Eltern ein wichtiger Teil des Bildungserfolgs.
Sie können sicher sein, dass die Gemeinde Panketal, die Lehrer
und Erzieher gemeinsam am Bildungserfolg Ihrer Kinder arbei-
ten.

Rainer Fornell
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Buy Local: Über 1 Million Titel über Nacht
abholbereit in Ihrer Buchhandlung.

Die Buchhandlung fabula Familienbuchladen beteiligt sich an

der deutschlandweiten Türaufkleber-Kampagne des Buch-

großhändlers Libri und der Initiative Buy Local. Ein aufmerk-

samkeitsstarker Aufkleber an der Eingangstür soll deutlich

machen, was der lokale Buchhandel alles leistet und leisten

kann. Und vor allem: Bewusstsein schaffen.

Panketal, 08.02.2017  
Seit Anfang Februar klebt an der Eingangstür der Buchhandlung
fabula eine Botschaft, die nicht zu übersehen ist: „Mehr als 1 Mil-
lion Buchtitel aus aller Welt. Heute bestellt. Morgen hier.“ Absen-
der ist das Original aller Regionalinitiativen in Deutschland: Buy
Local. Unterstützt wird die Kampagne durch den Buchgroßhänd-
ler Libri.
Heute erwarten Kunden, dass Bücher innerhalb kürzester Zeit
verfügbar sind. Dass der lokale Buchhändler deutlich schneller ist
als das Internet, wird dabei übersehen. Denn das Netz suggeriert
vor allem eins: Schnelligkeit. Kunden vor Ort werden mit dem Satz
„Ihr Buch ist morgen hier“ immer wieder positiv überrascht. Mit
dem Hinweis an der Eingangstür wird Bewusstsein geschaffen.
Mit dem Großhändler Libri hat die Buchhandlung fabula Zugriff
auf ein Hintergrundlager mit mehr als  1 Million Titeln. Damit
wird nahezu der gesamte Leserbedarf abdeckt. Und das pas-
siert alles über Nacht: Bestellungen werden noch am selben Tag
bearbeitet und stehen vor Ladenöffnung bereit. Und je nach Be-
darf werden Bücher direkt per Post nach Hause zum Kunden ge-
schickt. Die flächendeckende Buchhandlungsstruktur Deutsch-
land ist mit dieser Dienstleistung einzigartig. Besuchen Sie Ihre
Buchhandlung vor Ort und probieren Sie es aus!

Über Buy Local
Buy Local mit dem Eichhörnchen im orangefarbenen Logo, gilt
als das Original aller Regionalinitiativen in Deutschland und baut
diesen Vorsprung nun weiter aus. Buy Local sensibilisiert die
Menschen dafür, welche Kraft die individuelle Kaufentscheidung
hat. Damit die Bürger eine Orientierung haben, zeichnet Buy Lo-
cal die besten und innovativsten Akteure einer Innenstadt mit
dem Gütesiegel aus. Das Besondere: Als händlerinitiierte Aktion
ist BUY LOCAL nahe an der Lebenswelt des inhabergeführten
und mittelständischen Handels und Handwerks und keine am
Reißbrett skizzierte Marketingidee. Neben den Aspekten Kauf-
kraftbindung vor Ort und Stärkung von Facheinzelhandel- und
Handwerk hat Buy Local die Interessen von Bürgern und Kun-
den im Blick und bezieht sie in die gemeinsame Verantwortung
für den Erhalt von starken Regionen und lebendigen Innenstäd-
ten mit ein. Dabei liegt ein Mehrwert in der branchenübergreifen-
den und bundesweiten Ausrichtung, was eine deutlich höhere
Wahrnehmung als der begrenzte Radius einzelner Regionali-
nitiativen ermöglicht. Die von BUY LOCAL bereits etablierten
Botschaften, sowie Leistungs- und Qualitätsversprechen erfreu-
en sich einer zunehmenden öffentlichen Akzeptanz und Wahr-
nehmung.

Über Libri
Die Libri GmbH mit Logistikzentrum in Bad Hersfeld und Verwal-
tungssitz in Hamburg wurde 1928 gegründet. Heute ist Libri als
führender Buchgroßhändler Deutschlands ein unverzichtbarer
Partner für Buchhandlungen und Verlage und gewährleistet die
flächendeckende Versorgung mit Büchern und anderen Medien-
produkten. Einige Zahlen bringen das zum Ausdruck: 8,6 Mio.
Titel im Sortiment, 1 Mio. sofort lieferbar und 2 Mio. Bücher als
Print on Demand. Für unser Angebot gilt: Heute bestellt – mor-
gen früh geliefert. Über 5.000 Buchhandlungen – stationär und
online – werden weltweit von Libri beliefert. Libri steht darüber

hinaus als Berater und Systemdienstleister zur Seite: Bibliogra-
phie, Bestell- und Warenwirtschaftssysteme sowie White Label
Online-Shops liefern die technische Infrastruktur. Kurzum: Libri
ist Partner für den Erfolg im Buchhandel.

Über die Buchhandlung fabula
Seit Ihrem Einzug in  Alt Zepernicker 3 im Jahr 2012 gehört die
Buchhandlung fabula in Panketal zu den ältesten Buchhandlun-
gen im Ort. Zwei Mitarbeiter betreuen täglich die Kunden vor Ort.
Das Sortiment erstreckt sich von Literatur, Kalendern und Schul-
bedarf bis hin zu schönem Interieur.

Pressekontakt fabula Familienbuchhandlung
Sabine Bache 
Tel: 030-53607077
E-Mail: info@fabula-panketal.de
Website: www.fabula-panketal.de

Ehrenamtliche Wahlhelfer 
für die Bundestagswahl 2017 gesucht

Am 24. September 2017 findet die Bundestagswahl 2017 statt.
Zur reibungslosen Durchführung der Wahlen am 24. September

2017 werden dringend Wahlhelfer benötigt. Gesucht werden
Wahlvorsteher und ihre Stellvertreter sowie Beisitzer für alle
Wahllokale im Gemeindegebiet.
Die Aufgaben des Wahlvorstandes sind im Wesentlichen: die
Wahlberechtigung der Wähler zu prüfen, die Stimmabgabever-
merke im Wählerverzeichnis anzubringen, die Stimmzettel aus-
zugeben, die Wahlkabinen und Wahlurnen zu beaufsichtigen,
den gesamten Wahlvorgang vor Störungen und Beeinflussungen
zu schützen und ab 18.00 Uhr die Stimmzettel auszuzählen.

Als Wahlhelfer kann jeder tätig werden, der selbst zum Deut-
schen Bundestag wahlberechtigt ist. Besondere Kenntnisse und
auch ein Hauptwohnsitz in Panketal sind nicht erforderlich. Der
Wahlvorsteher weist die Beisitzer in ihre Tätigkeit ein. Im Wahl-
vorstand arbeiten erfahrene Wahlhelfer mit. Das Wahllokal ist
von 08:00 – 18:00 Uhr geöffnet und die Besetzung erfolgt vormit-
tags und nachmittags in Gruppen. Zur Auszählung der Stimmen
wird ab 18:00 Uhr der gesamte Wahlvorstand tätig.
Für ihr Engagement erhalten Wahlvorsteher eine pauschale Ent-
schädigung in Höhe von 35,00 Euro und Beisitzer 25,00 Euro.

Ausgeschlossen von der ehrenamtlichen Tätigkeit im Wahlvor-
stand sind: Wahlbewerber, Wahlbewerberinnen, Vertrauensper-
sonen von Wahlvorschlägen, Berufsrichter und Berufsrichterin-
nen sowie Mitglieder von Wahlausschüssen.

Interessenten melden sich bitte beim Wahlleiter, Steffen Lang-
nickel, Tel. 030/94511152, E-Mail: s.langnickel@panketal.de
oder schriftlich an die Gemeinde Panketal, Schönower Straße
105, 16341 Panketal.

Steffen Langnickel
Wahlleiter
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Rathausfest/ Tag der offenen Tür 2017 
am 08. April von 10-16 Uhr

Am 08. April 2017 findet in der Zeit von 10.00 – 16.00 Uhr das
Rathausfest statt. Daneben öffnet auch die Gemeindeverwal-
tung mit ihrem gesamten Dienstleistungsangebot ihre Türen für
die Panketaler Bürger.
Im Mittelpunkt des Festes stehen wie im vergangenen Jahr wie-
der die Kinder, Familien und Senioren. Ein entsprechendes Un-
terhaltungsangebot speziell für diese Zielgruppe wird durch ein
buntes Programm untermalt. Auf den traditionellen Aktions-
flächen im, vor und neben dem Rathaus wollen wir das Angebot
durch Stände von Ausstellern sowie Menschen mit besonderen
Hobbies ausdehnen.
Haben Sie Interesse Ihr Unternehmen bzw. Ihr Hobby zu präsen-
tieren, laden wir Sie herzlich ein, bei diesem Fest dabei zu sein.
Wir wünschen uns, dass Ihre Präsenz dem Charakter der Veran-
staltung als Familien– und Kinderfest Rechnung trägt.
Wenn wir für das Rathausfest Ihre Aufmerksamkeit geweckt ha-
ben sollten, dann informieren Sie uns bitte bis zum 31.03.2017
per E-Mail oder Brief über Ihre Teilnahmeabsicht, die Ausgestal-
tung Ihres Standes und Ihren konkreten Flächenbedarf. Die Öf-
fentlichkeitsarbeit für das Fest übernimmt die Gemeinde. Stand-
gebühren werden nicht erhoben. Ein Rechtsanspruch auf Teil-
nahme als Aussteller besteht nicht.
Interessenten melden sich bitte bei Frau Wilke unter
c.wilke@panketal.de Tel: 030 94511212

Christina Wilke
SB Öffentlichkeitsarbeit
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Zum zwölften Mal 

findet in Panketal am 

17. Juni 2017 

in der Zeit von 14.00 Uhr – 20.00 Uhr 

die Schlendermeile statt. Für ortsansässige Firmen und Vereine ist
das wieder eine gute Gelegenheit, sich zu präsentieren und mit den
Panketalern ins Gespräch zu kommen.

Die Schönower Straße im Zepernicker Ortszentrum wird zur
Fußgängerzone und lädt ein zum Bummeln und Plaudern.
An zahlreichen Ständen kann man sich zu den Angeboten von Pan-
ketaler Firmen, Vereinen und kommunalen Einrichtungen informie-
ren.

Umrahmt wird die Veranstaltung durch ein abwechslungsreiches
Bühnenprogramm für die ganze Familie sowie gastronomische An-
gebote.
Ortsansässige Firmen sowie Vereine können sich bereits jetzt für
die Schlendermeile anmelden.

Interessenten melden sich bitte bei Frau Christina Wilke, Telefon:
030/94511212, FAX: 030/94511149, E-Mail: c.wilke@panketal.de 

(bitte verwenden Sie das Anmeldeformular auf der nächsten Seite.) 

Der Anmeldeschluss für Aussteller ist der 05. Mai 2017.
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2017 
 

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 
März     

02.03. 14:30 Frauentagsfeier mit kultureller 
Umrahmung 

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 

Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 

03.03. 19:30 Versammlungstermin Siedlerverein 
Alpenberge e.V. 

Genfer Platz 

04.03. 18:00 13. Volleyballnacht für alle 
Volleyballinteressierten 

SG Schwanebeck 98  
e. V. 

Schwanenhalle 

04.03. 17:00 Benefizkonzert mit und für die 
Bürgerstiftung. Es erwartet Sie ein 
buntes Programm mit musizierenden 
Schülern aus Panketal, Bernau und 
Berlin und dem singenden Pfarrer 
Wolf A. Fröhling 

Kunstbrücke Panketal  
e. V. 

St Annenkirche 
Schönower Str. 78 

04.03. 20:00 Kontraste  Mohrbo’s Zaubershow Zauberbühne Panketal 

Flotowstr. 8 

05.03. 17:00 Die Zöllner – Neues vom Duo 
Infernale 

Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

07.03. 17:00-
18:00 

Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten, Frau 
Trometer 

Behindertenbeauftragte Rathaus, Glaskasten 
Schönower Str. 105 

08.03. 19:00- 
21:30 

Frauentagsveranstaltung 
„Frauenemotionen“ – vorherige 
Anmeldung unbedingt erforderlich! 
Tel.: 030/945 11 212 

Gemeinde Panketal Rathaus Panketal, 
Ratssaal; 
Schönower Str. 105 

12.03. 17:00 Ausbilder Schmidt – Comedy 
„Weltfrieden – notfalls mit Gewalt“ 

Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

15.03. 19:00 Mitglieder-Versammlung SG 
Schwanebeck 98 e. V. 

SG Schwanebeck 98 
e. V. 

Schwanenhalle 

16.03. 09:30 Sitzung der Seniorenbeauftragten Seniorenbeauftragte Zu erfragen unter 030 
9443301 

17.03. 20:00 Weltkritik – Kabarett/Comedy 
„Höhenflüge in Bodennähe“ 

Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

17.03. 19:00 Fachliches und im Zauberland der 
Märchen – Frau Schirmer 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V.  

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

18.03. 20:00 Tim Boltz – Literatur-Kabarett „Reden 
ist Silber, Schreiben ist Gold“ 

Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

19.03. 17:00 Arnulf Rating – poli. Kabarett „Akut!“ Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

25.03. 20:00 Andreas Geffarth „Lieder, die ich 
selbst gern geschrieben hätte“ 

Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

25.03. 
 

08:00 Fahrt zur Leipziger Buchmesse, 
Kosten (Eintritt u. Busfahrt): 40 € 

fabula  
 

Abfahrt bei fabula 
Alt Zepernick 3 

26.03. 
 

17:00 Come together – John Lennon-
Tribute-Band 

Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

29.03. 18:30 Wolfgang Brenner – „Zwischen Ende 

und Anfang“ Nachkriegsjahre in 
Deutschland  

Bibliothek Panketal Lesesaal der Bibliothek 

Panketal 
Schönower Str. 105 

31.03. 19:00 Ein Solo für eine Königin – die zur 
„Königin der Herzen“ wurde, 

zusammengestellt von Margrit 
Straßburger aus Briefen und 
Tagebuchaufzeichnungen 
Eintritt: 12 € 

fabula  
 

fabula 
Alt Zepernick 3 
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April     

02.04. 17:00 Apfeltraum – Cäsars Söhne singen 
Cäsars Lieder (Renft) 

Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

07.04. 19:30 Versammlungstermin Siedlerverein 
Alpenberge e.V. 

Genfer Platz 

07.04. 20:00 Phil Bates – Trio „Die Hits des Electric 
Light Orchestra & more”  

Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

08.04. 10:00-
16:00 

Rathausfest Gemeinde Panketal Rathaus Panketal, 
Schönower Str. 105 

08.04. 10:30 
u. 
13:30 

Lesung mit dem Kinderbuchautor 
Thilo Reffert – „Fünf Gramm Glück“ 
mit musikalischen Einlagen 

 

fabula /  
Kunstbrücke Panketal  
e. V. 

Fabula(10:30) 
Alt Zepernick 3 
Bibliothek Zepernick 

(13:30) 

08.04. 15:00 Das Kinder- und Jugendensemble 
SADAKO unterhält mit Liedern aus 
aller Welt 

Kunstbrücke Panketal 
e.V. 

Ratssaal im Rathaus, 
Schönower Str. 105  

08.04. 
 

20:00 Kontraste  Mohrbo’s Zaubershow Zauberbühne Panketal 
Flotowstr. 8 

08.04. 20:00 Michael Fitz – „Liedermaching“ Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

11.04. 17:00-
18:00 

Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten, Frau 
Trometer 

Behindertenbeauftragte Rathaus, Glaskasten 
Schönower Str. 105 

13.04. 18:00 Osterfeuer Förderverein der 

Freiwilligen Feuerwehr 
Schwanebeck 

Gelände der FFW 

Schwanebeck,  
Dorfstr. 7 a 

13.04. 12:00 Kaffeefahrt mit Stadtrundfahrt Berlin Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Abfahrt Genfer Platz  

15.04. 17:30 Osterfeuer mit Musik, Karussell, Grill  LEO’s Restauration LEO’s Restauration 
Schönower Str. 59 

21.04. 10:00 Förster Klaus und Waldi – ein 
Spaziergang in der Schönower Heide 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V.  

Schönower Heide 

23.04. 17:00 Christian Haase & Band 
„Zwischendurch-Tour 2017“ 

Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

30.04. 17:00 Sinti Swing – „A Tribute to Django 
Reinhadt“, Gypsy Jazz 

Studio 7 Panketal Alt Zepernick 7 

Mai     

04.05. 14:30 Tanz in den Wonnemonat Mai mit 

Abendbrot 

Seniorengruppe 

Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 

06.05. 09:00 Don Giovanni Cup SG Schwanebeck 98  
e. V. 

Sportplatz Schwanebeck 
Dorfstr. 14 E 

09.05. 17:00-
18:00 

Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten, Frau 

Trometer 

Behindertenbeauftragte Rathaus, Glaskasten 
Schönower Str. 105 

18.05. 09:00-
12:00 

Pankerundfahrt mit dem 
Bürgermeister; Platzreservierung  

bitte unter 030/9443301  

Seniorenbeauftragte 
und Bürgermeister  

Treffpunkt vor dem 
Rathaus 

19.05.-21.05.  Panketaler Kulturtage Kunstbrücke Panketal e. 
V 

Weitere Infos folgen 

19.05. 19:00 Der Bürgermeister kommt zu uns Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V.  

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

20.05.  Flohmarkt Kita am Birkenwäldchen Wernigeroder Str. 24-26 
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27.05. 20:00 Kontraste  Mohrbo’s Zaubershow Zauberbühne Panketal 
Flotowstr. 8 

Juni     

01.06. 14:30 Pfarrer Fröhling singt Lieder  
von Otto Reutter 

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 

02.06. 19:30 Erlebnisbericht über Uganda – 
Referentin Ute Hentschel u. Dr. 

Hartmut Rothgänger 

Siedlerverein 
Alpenberge e.V. 

Genfer Platz 

13.06. 14:00-
17:00 

Seniorentag Seniorenbeauftragte 
und Gemeinde Panketal 

„Eichenhof“ 
Schönerlinder Str. 11 

16.06. 17:00 Grillabend Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V.  

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

16.06. 16:00 Feuerwehrfest (Sommerfest) Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Zepernick 

Gelände der FFW 
Zepernick, Neckarstr. 2 

17.06. 14:00-
20:00 

Schlendermeile Gemeinde Panketal Schönower Str.  
zw. Alt Zepernick und 
Schönerl. Str.  

24.06. 09:00-

12:00 

Sportfest SG Schwanebeck 98  

e. V. 

Sportplatz/Schwanen- 

halle 
Dorfstr. 14 E 

24./25.06. 09:00-
16:30 

Vielseitigkeitsspringen / 
Geländeturnier 

Zepernicker 
Pferdesportzentrum  
e. V. 

Reitanlage Kreinbring 
Zepernick u. 
Sportplatz/Reitplatz  
Str d. Jugend   

29.6. 09:30 Sitzung der Seniorenbeauftragten Seniorenbeauftragte Zu erfragen  

unter 030 9443301 

Juli     

01.07. 13:30-
19.00 

12.Panketaler Baumfest mit buntem 
Programm für Familien und 

Naturfreunde. Eintritt frei 

Robert-Koch-Park-
Panketal e.V. 

Robert-Koch-Park 
Bebelstr. 62a-c 

06.07. 14:30 Fahrt nach Kloster Chorin mit dem 
Reiseunternehmen Brust 

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Startpunkt wird noch 
bekanntgegeben 

08.07. 20:00 Kontraste  Mohrbo’s Zaubershow Zauberbühne Panketal 
Flotowstr. 8 

11.07. 17:00-
18:00 

Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten, Frau 
Trometer 

Behindertenbeauftragte Rathaus, Glaskasten 
Schönower Str. 105 

15.07.  Sommerliches Vereinsfest Siedlerverein 
Alpenberge e.V. 

Genfer Platz 

August     

03.08. 14:30 Tanz in den Sommer mit Abendbrot Seniorengruppe 
Alpenberge/ 

Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 

08.08. 17:00-
18:00 

Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten, Frau 
Trometer 

Behindertenbeauftragte Rathaus, Glaskasten 
Schönower Str. 105 

19.08. 20:00 Kontraste  Mohrbo’s Zaubershow Zauberbühne Panketal 
Flotowstr. 8 

26.08. 13:00-
24:00 

Feuerwehrfest  Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Schwanebeck 

Gelände der FFW 
Schwanebeck,  
Dorfstr. 7 a 

0214_Panketal Bote_02  17.02.2017  8:31 Uhr  Seite 10



Gemeinde Panketal - Nummer 02 Aus der Gemeinde 28. Februar 2017 11

September     

04.09. 14:30 Sport mit Frau Pienschke Seniorengruppe 

Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 

12.09. 17:00-
18:00 

Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten,  
Frau Trometer 

Behindertenbeauftragte Rathaus, Glaskasten 
Schönower Str. 105 

14.09. 19:00 Tagesfahrt nach Penzlin und Waren 
mit dem Busunternehmen Brust 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V.  

Start an der Gaststätte 
„Zur Deutschen Eiche“ 

21.09. 09:30 Sitzung der Seniorenbeauftragten Seniorenbeauftragte Zu erfragen  
unter 030 9443301 

23.09.  Flohmarkt Kita am Birkenwäldchen Wernigeroder Str. 24-26 

29.09.  Vorstandswahlen Siedlerverein 
Alpenberge e.V. 

Genfer Platz 

30.09. 20:00 Kontraste  Mohrbo’s Zaubershow Zauberbühne Panketal 
Flotowstr. 8 

Oktober     

05.10. 14:30 Tanz in den Herbst mit Abendbrot Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 

07.10. 09:00-
16:30 

Hallenturnier Springen und Dressur  Zepernicker 
Pferdesportzentrum  

e. V. 

Reitanlage Zepernick 
Bernd Kreinbring 

10.10. 17:00-
18:00 

Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten, Frau 
Trometer 

Behindertenbeauftragte Rathaus, Glaskasten 
Schönower Str. 105 

20.10. 19:00 Fachliches und die Kartoffel –  
als Gemüse und in der Kunst 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V.  

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

31.10. 17:00 Halloweenfest auf dem Sportplatz 
(keine Anmeldung erforderlich,  
jeder ist willkommen) 

SG Einheit Zepernick  
e. V. 

Sportplatz,  
Str. der Jugend 

November     

02.11. 14:30 Wenn einer eine Reise tut� Seniorengruppe 

Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 

11.11. 20:00 Kontraste  Mohrbo’s Zaubershow Zauberbühne Panketal 
Flotowstr. 8 

11.11. 19:00-
01:00 

Sportlerball SG Schwanebeck 98  
e. V. 

Schwanenhalle 

14.11. 17:00-
18:00 

Sprechstunde der Behinderten-
beauftragten, Frau Trometer 

Behindertenbeauftragte Rathaus, Glaskasten 
Schönower Str. 105 

16.11 09:30 Sitzung der Seniorenbeauftragten Seniorenbeauftragte Zu erfragen  
unter 030 9443301 

17.11. 19:00 Fachliches und Verkehrsschule 
Schwanebeck – Herr Haase 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V.  

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

18.11. 15:00 Dance Day SG Schwanebeck 98  
e. V. 

Schwanenhalle 

25.11.  Weihnachtsfeier  
des SV Alpenberge e. V.  

Siedlerverein 
Alpenberge e.V. 

Genfer Platz 
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Dezember     

02.12. 12:00-
20:00 

Weihnachtsmarkt  Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr 

Schwanebeck 

Dorfanger Schwanebeck 

07.12. 14:30 Wir feiern Weihnachten mit Musik  
und Abendbrot 

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 

08.12.-10.12. 16:00 Weihnachtsmarkt Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr 

Zepernick 

Gelände der Feuerwehr 
Neckarstr. 2  

08.12. 18:00 Jahresabschluss- und 
Weihnachtsfeier 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V.  

Gaststätte  
„Zur Deutschen Eiche“ 

09.12. 18:00 Weihnachtsparade Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Zepernick 

Gelände der Feuerwehr 
Neckarstr. 2  

12.12. 17:00-
18:00 

Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten,  
Frau Trometer 

Behindertenbeauftragte Rathaus, Glaskasten 
Schönower Str. 105 

16.12.  Weihnachtskonzert Panketaler Kunstbrücke 
e. V. 

Weitere Infos folgen 

* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen informie-
ren. Außerdem können Sie unter dem Menü „Aktuelles“ auch den elektronischen Newsletter abonnieren und werden dann automa-
tisch über alle Veranstaltungen per E-Mail informiert.

Liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling ist da und das
Osterfest naht. Schauen Sie
doch mal vorbei und schmökern
in unserem Themenregal.

Lesung im März:

Der Autor Wolfgang Brenner stellt sein Buch vor:

„Zwischen Ende und Anfang – 

Nachkriegsjahre in Deutschland“

Von einer Zeit zwischen Zerstörung und
Neuanfang, zwischen Hunger und Wirt-
schaftswunder. Viele Täter, viele Opfer und
über zehn Millionen Flüchtlinge – wie kann
ein Land das verkraften? 
Ein Buch, das beschreibt, wie die Deut-
schen die Besatzungszeit, das Chaos, den
Hunger und die Angst durchlebten.
Was haben sie sich erhofft? Wie gingen sie
mit ihrer Schuld um?
Eine besondere Zeit, die noch lange nach-
wirkt.

WANN: Mittwoch, den 29.03.2017 um 18.30 Uhr

WO: Bibliothek Panketal
EINTRITT: 7,00 Euro; Ermäßigt für Senioren 5,00 Euro
KARTEN: erhältlich in den Bibliotheken Panketals

Rathausfest am 08. April 2017

Die Bibliothek ist wieder mit dabei!

Wir haben von 10.00-16.00Uhr geöffnet!

– Lustiges Kinderschminken

– Großer Bücherbasar Pro CD/DVD 1,00 Pro Buch 0,50
– Lesung für Kinder mit Thilo Reffert

Um 13.30 Uhr im Lesesaal der Bibliothek Zepernick

KINDER + JUGEND
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France Mobile

Am Mittwoch, den 18.01.2017, war das France Mobile an der
Wilhelm Conrad Röntgen Gesamtschule Panketal in einer ach-
ten, einer neunten, einer zehnten Klasse und in unserem  Fran-
zösischkurs des elften Jahrganges.
Wir haben uns in der 6. Stunde im Raum 124 getroffen. Als er-
stes hat sich der Lektor, François Henry, vorgestellt. Danach hat
er uns gefragt wie wir heißen und wie alt wir sind. Anschließend
hat  er links und rechts jeweils einen Stuhl hingestellt. Auf dem
linken Stuhl wurde ein Schild mit der Aufschrift 'non' und auf dem
rechten ein Schild mit der Aufschrift 'oui' aufgestellt. Er fragte
uns, selbstverständlich auf Französisch, und wir mussten uns zu
dem Stuhl stellen, der auf uns zutraf. Eine Frage war zum Bei-
spiel: 'Hast du eine Schwester?' Als alle Fragen gestellt waren,
wurden wir in drei Gruppen eingeteilt, in denen wir dann ein Quiz
gemacht haben. Jede Gruppe hat eine kleine Tafel und einen
Stift bekommen. Dann sollten wir französische Städte aufschrei-
ben. Wir haben diese ausgewertet: für jede richtige Antwort gab
es einen Punkt. Dann sollten wir französisches Essen und Trin-
ken aufschreiben. Als letztes sollten wir französische Prominen-
te aufschreiben. Als wir damit fertig waren, hat ein Schüler das
Alphabet auf Französisch aufgesagt. Dies hat François an das
White Board geschrieben. Einmal links und einmal rechts. Dies-
mal wurden wir in 2 Gruppen eingeteilt. Die Gruppen mussten
sich dann jeweils nach der Schuhgröße ordnen. Die Person mit
der kleinsten Schuhgröße fing an. Die Aufgabe lautete, dass wir
zu jedem Buchstaben ein Wort der Reihe nach anschreiben soll-
ten. Als die Stunde fast um war, setzten wir uns in einen Stuhl-
kreis und François und hat mit uns auf Deutsch kommuniziert.
Er fragte uns, ob wir schon einmal in Frankreich gewesen sind
und wenn ja wo. Manche aus unserem Kurs waren schon in Ly-
on oder Paris.
Das France Mobile ist sehr hilfreich, denn man lernt auf spiele-
rische Art und Weise Neues hinzu.
Es feiert in diesem Jahr seinen 15 Geburtstag.

Nataly Brunkal, Tutorium 11.1

Hereinspaziert
Bastelideen rund um die Frühlingszeit

Am Samstag, den 01.04.2017 startet unser Frühlingstag mit
kreativen und sportlichen Angeboten im offenen Familientreff.
Dazu sind alle ab 14.30 Uhr herzlich eingeladen.

Wo?  Gemeinschaftshaus in der Mommsenstraße 11

Wir gestalten aus verschiedenen Materialien auf traditioneller
Weise schöne Dinge für die Oster- und Frühlingszeit. Ihrer und
Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.
In unserer Freilufthalle sind für Jung und Alt verschiedene sport-
liche Aktivitäten möglich.
Es kann auch in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen ge-
plaudert  werden.

Wir freuen uns auf Groß und Klein !
Angela Seelig 

Winterferien im Kinderhaus Fantasia

Die ersten „richtigen“ Ferien im Jahr 2017 liegen hinter uns. In
den Winterferien wurde den Kindern, aus dem Hort, des „Kinder-
haus Fantasia“, wieder eine Menge geboten.
Neben Yoga, Entspannungsangeboten, kreatives Basteln oder
Töpfern, gab es noch zahlreiche sportliche Angebote und tolle
Ausflüge.
Wir sind mit den Kids nach Eberswalde in das Spaßbad, zur
Tommys Tobewelt und zum Bowling gefahren. In Eberswalde
konnten die Kinder, mit viel Bewegung, das warme Wasser und
die tollen Rutschen genießen.
Wer danach noch nicht genug Bewegung hatte, konnte sich, am
nächsten Tag, mal so richtig austoben, in Tommys Tobewelt. Die-
se Fahrt ist bei den Kindern mittlerweile, in jeden Ferien, fest ein-
geplant und sehr beliebt.
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Zum Ende der Ferien konnten die Kids nochmal ihre Bowling-
künste unter Beweis stellen. Am Donnerstag waren wir in Zeper-
nick und besetzten dort alle 7 Bahnen. Die Kinder hatten eine
Menge Spaß und waren mit Eifer bei der Sache.
Ein kleines Highlight gab es dann noch am Freitag, mit dem Fuß-
ball-Fantasia-Cup. Hier kämpften  vier Teams um den begehrten
Titel. Am Ende gab es auch hier einen verdienten Sieger und gut
gelaunte zweite, dritte und vierte Gewinner.
Die Winterferien haben uns wieder eine Menge Freude bereitet
und wir hoffen, dass alle Kinder diese Ferien genießen konnten.

Dennis Vieweg

SPORT

Angebote nach Sportarten 
in der Gemeinde Panketal

Die Gemeinde Panketal bietet Ihren über 20.000 Einwohnern ei-
ne vielfältige Vereinslandschaft. Über 10 % der Bewohner sind in
Sportvereinen organisiert. Mit mehr als 1.000 Mitgliedern ist die
SG Schwanebeck 98 e. V. sogar der größte Sportverein im
ganzen Landkreis Barnim. Im Bereich des Breitensports bieten
unsere Sportvereine eine ausgewogene Anzahl an Aktivitäten an.
Nachfolgende Auflistung verschafft Ihnen einen Überblick zu an-
gebotenen Sportarten:

Sportart Sportverein

Aerobic SG Schwanebeck 98 e. V.
Sportverein Schwanebeck e. V.

American Football SG Schwanebeck 98 e. V.
Anglersport Anglersportverein Zepernick

Anglerverein Panketal e. V.
Aquafitness SG Schwanebeck 98 e. V.
Badminton SG Schwanebeck 98 e. V.
Basketball SG Schwanebeck 98 e. V.
Bogenschießen SG Einheit Zepernick e. V.
Boxen Sportverein Schwanebeck e. V.
Cheerdance SG Schwanebeck 98 e. V.
Dance / Tanzsport SG Einheit Zepernick e. V.

Sportverein Schwanebeck e. V.
Dressurreiten Zepernicker Pferdesportzentrum e. V.
Frauensport SG Empor Niederbarnim e. V.

SG Einheit Zepernick e. V.
Freizeitreiten Zepernicker Pferdesportzentrum e. V.
Fußball SG Schwanebeck 98 e. V.

SG Einheit Zepernick e. V.
Schwarz-Weiss Zepernick 09 e. V.

Gesundheitssport SG Schwanebeck 98 e. V.
Hundesport HSV Zepernick e. V.

Verein der Familien-Hunde-Schule e. V.
Intensiv-Yoga SG Schwanebeck 98 e. V.
Jui Jitsu Sportverein Schwanebeck e. V.
Karate SG Schwanebeck 98 e. V.

SG Einheit Zepernick e. V.
Kickboxen Sportverein Schwanebeck e. V.
Leichtathletik SG Empor Niederbarnim e. V.
Motorsport Motorsportclub Zepernick i. DMV e. V.

Pilates und AROHA SG Einheit Zepernick e. V.
Radsport SG Schwanebeck 98 e. V.
Rehasport SG Schwanebeck 98 e. V.
Seniorensport Seniorensportgruppe in 

SG Schwanebeck 98 e. V.
SG Einheit Zepernick e. V.
Sportverein Schwanebeck e. V.

Sportakrobatik SG Einheit Zepernick e. V
Sportabzeichen SG Empor Niederbarnim e. V.
Sportschützen Sportschützenverband Panketal 1993 e. V.

Zepernicker Schützengilde 1995 e. V.
SG Einheit Zepernick e. V.

Springreiten Zepernicker Pferdesportzentrum e. V.
Tai Chi SG Schwanebeck 98 e. V.
Taijutsu Sportverein Schwanebeck e. V.
Tennis SG Schwanebeck 98 e. V.
Tensegrity SG Schwanebeck 98 e. V.
Tischtennis SG Schwanebeck 98 e. V.

Sportverein Schwanebeck e. V.
Volleyball SG Schwanebeck 98 e. V.

SG Einheit Zepernick e.V.
Sportverein Schwanebeck e. V.

Voltigiersport Reit- und Fahrverein „Hubertus“ e. V.
Zepernicker Pferdesportzentrum e. V.

Volkslauf SG Empor Niederbarnim e. V.

Christina Wilke
SB Öffentlichkeitsarbeit / Sport
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Vereinsleben – SG Schwanebeck 98 e.V.

Am 25. Januar 2017 lud der Vorstand der SG Schwanebeck 98
e.V. seine Übungsleiter, Abteilungsvorstände, Trainer und Helfer
zur Dankeschönveranstaltung ein.

Die Einladung nahmen ca. 50 Teilnehmer an und nutzen die Zeit
um sich auszutauschen und gemütlich beisammenzusitzen.

Als Anerkennung für ihre unermütliche Arbeit in unserem Verein
gab es in diesem Jahr Fleecejacken mit Vereinslogo.

Die nächsten Termine in unserem Verein im März sind

am 04. 03. die Volleyball-Nacht

am 15. 03. die Mitgliederversammlung.

Die Vorbereitungen für die Volleyball-Nacht laufen und wir hoffen
auf viele begeisterte Spieler und Zuschauer.

Zur Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder unseres Vereins
herzlich eingeladen – 19.00 in der Mensa in Schwanebeck.

Öffentlichkeitsarbeit
SG Schwanebeck 98 e.V.

Das Ziel ist klar – Olympia

Bereits seit vielen Jahren fahren die Leichtathleten der SG Em-
por Niederbarnim im Februar nach Leipzig zum Hallensportfest.
Nicht nur die Austragungsstätte ist Spitze auch die immer wieder
anreisenden Leichtathleten aus ganz Deutschland. Über 900
hatten sich angemeldet und wollten in der schmucken Arena um
Medaillen kämpfen. Mit dabei auch fast 30 Leichtathleten von
Empor. Mit den dort gezeigten Leistungen können die Trainer zu-
frieden sein und freuten sich mit ihren Aktiven über viele Bestlei-
stungen und Medaillen. 5x Gold, 1x Silber, 7x Platz 4 und 5x
Platz 5 waren die beachtliche Ausbeute der Sportler. Aber es
gab auch einige traurige Momente, so fehlten Marlon de Beer
(12 Jahre) nur 2 cm auf Silber, mit 4,44 m belegte er Platz 4 im
Weitsprung, noch enger machte es Michelle Weinreich (12)
ebenfalls im Weitsprung, ebenfalls Platz 4 mit 4,28 m , die glei-
che Weite wie die Bronzemedaillengewinnerin, nur der 2 Sprung
von Michelle war 2 cm kürzer. Silber sicherte sich Lukas Friedel
(10) im 800 m Lauf, ebenfalls mit Bestzeit von 2:48,01 min. Die
Goldmedaillen teilten sich die jüngsten Panketaler auf, Lia Stein-
fuhrt (9) flog auf 3,93 m im Weitsprung und war auch die schnell-
ste im 50 m Sprint, nach 8,12 sec. blieben die Uhren stehen und
sie setzte sich gegen 40 Sprinterinnen durch. Auch Amelie de
Beer (8) war an diesem Tag in Leipzig nicht zu schlagen, 8,21
sec. im 50 m Sprint, 3,55 m im Weitsprung und 2:16,16 min über
600 m bedeuteten immer Gold in einem großen Teilnehmerfeld.
Hier entwickeln sich zwei weitere Talente heran. Es war ein an-
strengender aber auch schöner Tag in Leipzig, hier konnten die
jungen Talente einige Spitzensportler hautnah erleben. So die
Staffelvierte der Olympischen Spiele 2016 in Rio, Rebecca Haa-
se oder den Olympiasieger im Speerwurf 2016 Thomas Röhler.
Nach vielen Autogrammwünschen trat er auch selber in Aktion,
beim Streichholzweitwurf liegt seine Bestweite bei 32 m. So tra-
ten Mannschaften mit 3 Teilnehmern gegen ihn an. Wer wirft wei-
ter, eine 3-er Mannschaft oder der Olympiasieger? Auch Eltern
von Empor Sportlern versuchten es und qualifizierten sich für
das Finale , der drei besten Mannschaften. Sie können sich jetzt
Olympiasieger Besieger nennen, mit 29,50 m siegten sie gegen
die 22,00 m von Thomas Röhler. Eine tolle Aktion der Veranstal-
ter und herzlichen Glückwunsch auch an die Eltern. Wer Lust
hat, einfach mal ausprobieren, es macht viel Spass. Und den

hatten alle in Leipzig. Noch ste-
hen einige Landesmeister-
schaften an, bevor es dann in
den Osterferien wieder in das
Trainingslager geht. Eine Wo-
che in tollen Umgebung wird in
Bydgocz (Polen) trainiert. Wei-
tere Informationen zur Leicht-
athletik unter www.sg-nieder-
barnim.de

Bild: Mitte Thomas Röhler,
links Amelie, rechts Lia 

SENIOREN

Fragen rund um die Pflege – 
jeden Mittwoch im AWO Treff Bernau

Viele Änderungen in der ambulanten Pflege greifen ab Januar
2017.
Die AWO berät gern. Jeden Mittwoch in der Zeit von 10:00 bis
11:00 Uhr sind Petra Enkelmann, die Leiterin des ambulanten
Pflegedienstes der AWO oder Kerstin Heinrich, die stellv. Leitern
im AWO Treff, An der Stadtmauer 12, in Bernau, Ansprechpart-
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nerinnen für alle Fragen rund um die ambulante Pflege. Schwer-
punkte sind hierbei die Beratung über die Pflegegrade, mögliche
Pflegeleistungen und zusätzliche Betreuungsleistungen. Wer
hat Anspruch auf Bereuungsleistungen, wie Zeitungsschau,
Brettspiele oder Spaziergänge? Was ändert sich durch die neu-
en Pflegegrade? Persönlich und individuell und ohne vorherige
Terminabsprache finden die Beratungen im AWO Treff statt.
Gern können Interessierte sich auch außerhalb der Beratung im
AWO Treff unter der 03338 39360 zu allen Fragen in der ambu-
lanten Pflege informieren.

Claudia Wilke

Unter dem Motto 
„Kennen Sie Ihren Wohnort?“

Führen die Seniorenbeauftragte und der Bürgermeister  auch 
in diesem Jahr wieder eine informative  Rundfahrt durch unsere
Gemeinde durch. das Busunternehmen Carsten Brust stellt uns 
freundlicher Weise wieder einen Bus zur Verfügung.
Termin: 18. Mai 2017

09.00 - gegen 12.00 Uhr

vom Rathausvorplatz 

Karten zu 2.00 Euro sind über die Seniorengruppen bzw. Frau
Schmager unter der Telefonnr. 030 9443301 erhältlich.
Da die Kapazität begrenzt ist, bitte ich um Verständnis, wenn
nicht jede Anmeldung  berücksichtigt werden kann.

Ihre Seniorenbeauftragte
Magdalena Schmager

Senioren feiern, lachen und tanzen

Das alles passiert, wenn man Karneval feiert. Wir haben hier
schon etwas vorgegriffen, denn eigentlich beginnen die 3 tollen
Tage mit dem Rosenmontag erst am 27. Februar in diesem Jahr.
Wie sie aber wissen, treffen wir uns immer schon am ersten
Donnerstag im Monat und da muss man eben flexibel sein.
Dieser ausgelassene Tag begann aber wie immer mit einer wun-
derschönen Kaffeetafel und dem gemeinsamen Kaffee trinken

und erzählen, was in
den letzten 4 Wochen
passiert ist. Hier wieder
die jetzt schon traditio-
nellen Bilder, der Kaf-
feetafel.

Bevor wir mit Musik und
Tanz begonnen haben,
wurde erst an die Ge-
burtstagskinder des
Monats Februar ge-
dacht.
Viele, die gekommen
sind, haben sich auch
äußerlich dem Motto
Karneval angepasst,
sie trugen Hütte und
Kostüme. Vielleicht
kann man das auf den
Bildern erkennen. Die
ausgelassene Stim-
mung haben wir in er-

ster Linie Frau Werner
und Frau Lucke zu ver-
danken. Auf ihren eige-
nen Keyboards spielten
sie zum Tanz  auf. Aber
nicht nur das, sie san-
gen, erzählten lustige
Geschichten und  feuer-
ten damit die Stimmung
an. Jahrelang war Frau
Werner beim Aufspielen
zum Tanz immer auf
sich allein gestellt. Jetzt
spielen sie gemeinsam,
jeder kann auch ein So-
lo einlegen, wir anderen
sind die Nutznießer die-
ser Zweisamkeit, wir
können nämlich ohne
Pause uns beim Tanzen
bewegen.

Herzlichen Dank für den
persönlichen Einsatz
zum Gelingen der Ver-
anstaltungen.
Wie sie sich überzeu-
gen können, wurde
auch fleißig das Tanz-
bein geschwungen.

Wie viel Spaß wir hat-
ten, kann man bestimmt
auf dem folgenden Bild
erkennen:

Ein so ausgelassener
Nachmittag macht auch
hungrig. Es haben wie-
der viele dazu beigetra-
gen, dass ein reichhalti-
ges Buffet aufgebaut

werden konnte.
Sehen sie selbst. Reichhaltig, schmackhaft und abwechslungs-

reich. Wir waren alle sprachlos und konnten es nicht  

fassen! Da muss man einfach Appetit bekommen. Nicht wahr?
Abschließend können wir nur wieder sagen, es war ein sehr
schöner fröhlicher Tag, der uns allen viel Unterhaltung, Freude
und Abwechslung gebracht hat. Allen Akteuren sagen wir Dan-
ke. Das gemeinsame Gestalten macht es.
Vielen Dank

P.S. Am 13. April machen wir eine Kaffeefahrt mit dem Omni-
busbetrieb Karsten Brust. Da noch einige Plätze frei sind, wür-
den wir uns freuen, wenn Sie an diesem Tag mit von der Partie
sind.
Abfahrtzeit: 11.40 Uhr „Deutsche Eiche“, Gehrenberge,
11.50 Uhr  Mühlenberg, 12.00 Uhr Genfer Platz (Panketal). Ge-
boten wird Stadtrundfahrt Berlin (2 h)  mit Stadtführer, Kaffee-
trinken in Neu Helgoland. Rückankunft 17.00 Uhr. Kostenpreis
30,00 Euro. Dieser Preis ist nur möglich, weil wir unseren Frei-
platz bei ihrer Teilnahme auf sie umrechnen.
Bei Interesse:
Meldung  an Frau Ursula Köhler unter 030/944 29 84 oder Rena-
te Friede 38 10 14 51 bis zum 2. April 2017.

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge
Renate Friede
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Birkenwäldchen expandiert

Die Seniorengruppe Birkenwäldchen erfreut sich regen Zu-
spruchs. Beim Treffen am 25. Januar waren 17 reifere Personen
zusammengekommen und erfreuten sich nicht nur an Ge-
sprächen, Kaffee und Kuchen: Familie Jenensch berichtete von
den Anfängen in und um den Siedlungsteil Gehrenberge. Die ge-
schichtlichen Betrachtungen werden fortgesetzt. Für die Panke-
talfahrt in Begleitung des Bürgermeisters Rainer Fornell am
18. Mai werden die Voranmeldungen gesammelt.
Die nächsten Treffen finden weiterhin monatlich statt:
Wann? Mittwoch 22. März 2017 um 15 Uhr 

Mittwoch 26. April 2017 um 15 Uhr
Wo? Im Familienzentrum „Hand in Hand“

KiTa Birkenwäldchen in der Wernigeroder Straße 24
Neulinge sind weiterhin willkommen.

Kontakt: Angelika Radunz Tel. 9442238
Email: radunz@gmx.net

Hubert Hayek

Angelika Radunz 
leitet die Seniorengruppe Birkenwäldchen

KIRCHE

Die Neuapostolische Kirche lädt herzlich 
zu ihren Gottesdiensten ein

Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntag um 09:30 Uhr 
und 
Mittwoch um 19:30 Uhr 
Aufgrund von Baumaßnahmen auf unserem Kirchengrundstück
in der Menzelstr. 3b, finden unsere Gottesdienste zur Zeit in der
Mensa der Wilhelm Conrad Röntgen Gesamtschule, Schönerlin-
der Str. 83-90, 16341 Panketal statt.
Aktuelle Veränderungen können im Internet unter www.nak-
bbrb.de eingesehen werden.
Gäste sind stets herzlich willkommen.

Neuapostolische Kirche Berlin Brandenburg
Kirchengemeinde Zepernick

Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinde Zepernick 

im Pfarrsprengel Zepernick-Schönow

Die Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde Zeper-
nick finden in der doppeltürmigen St. Annenkirche sonntags je-
weils um 10.30 Uhr statt. Im ersten und dritten Gottesdienst fei-
ern wir das Abendmahl, einmal im Monat singen die derzeit
18 Kinder der Singschule im Gottesdienst; viele Gottesdienste
werden außerdem vom Kirchenchor (St. Annenkantorei) und
dem Posaunenchor musikalisch bereichert.
An jedem Sonntag bieten wir einen Kindergottesdienst an
(außer in den Sommerferien).

Im Seniorenheim „Eichenhof“ (Clubraum, 1. Etage) ist der evan-
gelische Gottesdienst in der Regel am 1. Dienstag im Monat um
10 Uhr,
am 3. Dienstag im Monat findet dort um 10 Uhr eine Morgenan-
dacht statt, gefolgt von der Gesprächsrunde „Gott und die Welt“
gegenüber in der Bibliothek.
Dies und viele weitere Veranstaltungen unserer Kirchengemein-
de sind in unserem Gemeindebrief „Kirchenfenster“, das derzeit
viermal im Jahr erscheint und an alle evangelischen Haushalte
in Zepernick verteilt wird, zu entnehmen (auf Wunsch nehmen
wir Sie gern in den Verteiler auf – mailen Sie uns unter
zepsch@web.de).

POLITIK

Die AfD Panketal 
lädt ein zum politischen Stammtisch

Liebe Panketaler Bürgerinnen und Bürger, wir laden Sie herzlich
zu unserem nächsten politischen Stammtisch ein.

Thema: Mindestlohn und Rente – Drohende Altersarmut?

Datum: Freitag, den 10.03.2017

Ort: LEO’s Restauration, Schönower Str. 59,

16341 Panketal (Weinkeller)

Beginn: 19:00 Uhr

Unser Stammtisch ist ein, in lockerer Runde, für alle offener Ort
zum Informations- und Meinungsaustausch zu Themen, die Sie
bewegen. Weitere Informationen über die AfD Panketal finden
Sie im Internet unter: www.afdpanketal.de  oder Facebook: AfD-
Ortsverband Panketal

Marcel Donsch
Für den Ortsvorstand der AfD-Panketal

Mitteilungen des SPD-Ortsvereins Panketal

Gedenken am Holocausttag

Zum Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus am 27.
Januar 2017 trafen sich die Mitglieder des SPD- Ortsvereins
Panketal zu einer Kranzniederlegung. „Die Würde des Men-
schen ist unantastbar“, so steht es auf dem Gedenkstein in der
Ortsmitte von Zepernick. Der Satz aus dem Artikel 1 unseres
Grundgesetzes, den wir uns nicht nur heute, sondern täglich in
Erinnerung rufen sollten.

Der Gedenktag dient der Erinnerung an die Millionen unschul-
digen Opfer des Nationalsozialismus. Juden, politisch Anders-
denkende, Homosexuelle, Menschen mit Behinderungen, Sinti
und Roma, Menschen anderer Nationalitäten wurden durch die
Nazis gequält, getötet, ihrer Menschenwürde beraubt. Wir als
Sozialdemokraten sehen uns in der Pflicht, an diese Verbre-
chen zu erinnern und das Wissen an die nachfolgenden Gene-
rationen weiterzutragen. Diese notwendige und dauerhafte
Pflicht ist heute noch wichtiger geworden. Emporkömmlinge mit
rechtem Gedankengut und Rechtspopulisten versuchen die
Gräueltaten der Vergangenheit zu leugnen oder zu relativieren.
Sie hetzen und verbreiten Hass gegen andere Menschen, ver-
breiten Lügen und schaden dem friedlichen Zusammenleben in
unserem Land.

0214_Panketal Bote_02  17.02.2017  8:31 Uhr  Seite 17



18 28. Februar 2017 Aus der Gemeinde Gemeinde Panketal - Nummer 02

Doch Hass und Hetze kann es nur geben, wenn die Mehrheit
nichts dagegen tut. Die SPD wird tun, was sie immer tut: gegen-
halten. Artikel 1 des Grundgesetzes ist dabei die Richtschnur
unseres Handelns. Nie wieder Faschismus!
Bettina Budnik, SPD Panketal
Foto: Maximilian Wonke

8. März - Weltfrauentag

Am 8. März werden Mitglieder des SPD-Ortsvereins Panketal
wie in jedem Jahr im Ort unterwegs sein, um anlässlich des
Frauentages, Panketaler Bürgerinnen mit einem Blumengruß zu
erfreuen. Gleichzeitig wollen wir mit dieser Aktion unsere Ver-
bundenheit mit dem Streben nach Gleichberechtigung und Men-
schenrechte  überall in der Welt erklären.
Am 10. April trifft sich der SPD-Ortsverein zur nächsten Ortsver-
einsversammlung, Gäste sind herzlich eingeladen. Näheres zu
den Themen und Terminen des Ortsvereins Panketal wie immer
unter www.spd-panketal.de

Uwe Voß

Informationsveranstaltung 
zur Einbruchsprävention

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Zahl der Hauseinbrüche ist derzeit immer noch auf einem
hohen Niveau. Die Gründe dafür sind so vielseitig wie die dazu-
gehörigen Lösungen. Zwar wird auf politischer Seite inzwischen
mehr getan, um dem Ganzen Herr zu werden, doch stellt sich
die Frage, welche Vorkehrungen auf individueller Ebene getrof-
fen werden können, um „Haus und Hof“ sicherer zu machen. Wie
kann die Attraktivität unseres Wohnorts für Hauseinbrecher ver-
ringert werden? Um diese Fragen zu klären, sollen Sie, liebe
Bürgerinnen und Bürger, bei einer Veranstaltung mit Vertretern
der Polizeiinspektion Barnim die Gelegenheit bekommen, sich
über die Möglichkeiten zur Sicherung des Eigenheims informie-
ren zu lassen. Anschließend können Fragen gestellt und mit den
Experten darüber diskutiert werden.
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 17. März um 17:00

Uhr im Ratssaal der Gemeinde Panketal, Schönower Straße
105, statt. Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger. Eine Voranmeldung ist nicht nötig. Im Anschluss daran
tagt der Ortsbeirat Zepernick, zu dessen Sitzung Sie ebenfalls
herzlich eingeladen sind.

Ihr Maximilian Wonke,
Ortsvorsteher Zepernick

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet am
– Donnerstag, den 16.03.2017 um 19.00 Uhr 

– im Rathaussaal Panketal in der Schönower Str. 105 statt.
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben Ge-
legenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 030- 9443331
oder 
per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der SPD-
Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß
Fraktionsvorsitzende

DIE LINKE Panketal informiert

Die Mitgliederversammlung des Ortsverbandes der Partei

DIE LINKE findet Montag, den 13. März 2017 im Rathaussaal
der Gemeinde Panketal statt.

Thema: Diskussion zum Programm der LINKEN zur Bundes-
tagswahl im September 2017
Beginn: 19:00 Uhr

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal

trifft sich Mittwoch, den 15. März 2017 im Rathaussaal, Schö-
nower Straße 105, zu ihrer planmäßigen Sitzung.

In öffentlicher Beratung werden vor allem die Vorlagen zur Sit-
zung der Gemeindevertretung am 27. März 2017 und weitere
Anträge unserer Fraktion an die Gemeindevertretung sowie ak-
tuelle kommunalpolitische Themen behandelt.
Beginn: 19:00 Uhr

Unseren Linken Stammtisch 

haben wir Mittwoch, den 29. März 2017 wieder in Leo’s Restau-
ration (Weinkeller) reserviert.
Wer Interesse hat, in ungezwungener Atmosphäre Gedanken
und Meinungen zu aktuellen politischen Themen oder zu neuen
Entwicklungen in unserer Gemeinde auszutauschen, ist herzlich
eingeladen.
Beginn: 19:00 Uhr

Weitere Informationen über unser Kommunalwahlprogramm
2014-2019, Standpunkte zum  Straßenbau in Panketal, zur
Schulentwicklung in Panketal, zum ÖPNV, zum Bau des  Rad-
weges an der L 200 von Gehrenberge nach Bernau und zu wei-
teren wichtigen aktuellen kommunalpolitischen Themen finden
Sie im Internet unter: www.dielinke-panketal.de 

Christel Zillmann Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes

Grüner Bürgerstammtisch am 31.03.2017

Innerhalb einer öffentlichen Beteiligungswerkstatt und einer Ar-
beitsgruppe wurde lange über die Entwicklung des Geländes
diskutiert und klare Empfehlungen wurden ausgesprochen
Jetzt scheint alles wieder auf Null gesetzt und die Zukunft der
„Sahnestück-Immobilie“ ist erneut völlig offen.
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Vor Jahren vornehmlich für die Schulentwicklung erworben
scheint auf einer der letzten kommunalen Entwicklungsflächen
nennenswerter Größe wieder alles möglich. Selbst gestalten
oder an Investoren abgeben, Abriss oder Substanzerhalt, Natur-
park oder vielleicht doch nur wieder Wohnpark? – Ein wenig
wirkt es so, als hätte ein Dialog mit der Bürgerschaft nie stattge-
funden.

Bevor die Gemeindevertretung, vermutlich im Mai 2017, ihre
Entscheidung trifft wollen die Niederbarnimer Bündnisgrünen
die Gestaltung eines sichtbaren Stücks Ortsgeschichte mit Ih-
nen diskutieren und freuen sich auf Ihre Teilnahme.

Zeit: Freitag , den 31. März 2017 um 19:30 Uhr 
Veranstaltungsort: "Leo´s Restauration", Schönower Str. 59,
16341 Panketal 

Für den Vorstand des Regionalverbands Bündnis 90/Die Grünen
Ralph Satzer

"Verein für Soziale Gerechtigkeit" e.V.

zu unserer Versammlung laden wir recht herzlich ein.

Termin: Donnerstag, den 02. März 2017 
Zeit: 19:00 Uhr 
Ort: Schönower Str. 59 (Leo’s Restaurant) 

Tagesordnung 

1. Neuwahl des Vorstandes / der Kassenprüfer 
2. Aktuelles zum Straßenbau 

Gäste, Fragen und Anregungen sind immer willkommen.

i.A. Joachim Collin

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

WIRTSCHAFT

CatInn – Urlaub für Samtpfoten

„Wer meint, Glück könne man nicht anfassen, hat noch nie eine
Katze gestreichelt.“, sagt ein altes Sprichwort. Katzen sind als Be-
gleiter des Menschen aus unserem Leben nicht mehr wegzuden-
ken. Ob als Freigänger oder Wohnungskatze, in der Familie mit
Kindern, als Freund im einsamer gewordenen Lebensabend oder
als Streuner auf der Kinoleinwand - sie bringen uns Wärme, Ab-
lenkung und lebendiges Spiel ins Haus. Doch, was tun, wenn die
Katzenbesitzer selbst mal verhindert sind? Dann wünscht man
sich ganz sicher jemanden, der sich genauso verantwortungsbe-
wusst und liebevoll um den tierischen Freund kümmert. Nicht im-
mer können oder wollen das Nachbarn oder Freunde leisten.

Ab jetzt gibt es eine gute Adresse in Panketal/OT Zepernick: Die
neu eröffnete Katzenpension „CatInn“: Auf mehr als 100 qm, im
Grünen, mit 5 beheizbaren Katzenzimmern betreut Familie
Schönfeld ganzjährig ihre Gast-Stubentiger. Mit viel Herz und jahr-
zehntelanger Katzenkompetenz, Erfahrungen aus der Zucht von

Bengalen, ent-
stand eine kleine
Oase für die
Samtpfoten. Bei
der Einrichtung
vom Tierarzt be-
raten und amt-
stierärztlich ab-
genommen, kön-
nen kastrierte,
gesunde Katzen
in der Pension
entspannen. Art-

gerecht eingerichtete Katzenzimmer, die nach einem entspre-
chenden Hygieneplan ständig sauber gehalten werden, sorgen
für`s Wohlbefinden der Miezen. Die Räume bieten jede Menge
Rückzugsmöglichkeiten und Kuschelplätze, Kratz- und Spielmög-
lichkeiten. Große und kleine Fenster mit kätzisch angebrachten
Aussichtsplattformen dienen dem ungehinderten Katzenkino. Gut
eingezäunt bietet das Außengehege abwechslungsreiche Spiel-
und Klettermöglichkeiten, Trinkbrunnen und Wasserspiele. Über
den Jahreswechsel 2016/17 und auch kürzlich in den Winterferien
gab es eine rege Nachfrage und ein harmonisches Getümmel im
neuen Katzenparadies. Zum Beispiel Susi und Eckard, Geschwi-
sterkätzchen aus Schönow und noch unter einem Jahr alt, tobten
vergnügt durchs Freigehege und nutzten alle Möglichkeiten für
das Versteckspiel. Sie fühlten sich sichtlich wohl und konnten
nach dem Urlaub ihrer Besitzer wieder gesund und munter mit
nach Hause. Hier wird individuell auf die Bedürfnisse jeder Katze
eingegangen. Dies stellt ein kleines Vorgespräch bzw. das Ausfül-
len des Formulars auf der Webseite sicher. Sehr gern können Kat-
zenbesitzer vorab einen Besichtigungstermin vereinbaren. Alle
Katzengäste sollten geimpft und aktuell entwurmt bzw. frei von Pa-
rasiten sein. Eine Unterbringung im CatInn kostet ganzjährig 9,00
Euro pro Tag. Auf Wunsch kann ein Hol- und Bringedienst genutzt
werden.
Weitere Informationen: www.katzenpension-panketal.de oder
auch per Telefon 0151 22 545454.

Uwe Schönfeld

Bodenpreise im Barnim 
steigen weiter deutlich

Grundstücke am Berliner Rand sind stark nachgefragt

Wer ein Grundstück am Rand von Berlin kaufen will, muss deut-
lich tiefer in die Tasche greifen als noch vor einem Jahr.
„Die Preise in diesem Bereich sind teils deutlich in die Höhe ge-
gangen“, weiß Mandy Schmalz, Geschäftsstellenleiterin des Bar-
nimer Gutachterausschusses, zu berichten. Im weiteren Metro-
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polenraum bewegten sich die Preise indes überwiegend auf ei-
nem konstanten Niveau.
Für die Gemeinden und Gemeindeteile des Landkreises wurden
insgesamt 327 allgemeine Bodenrichtwerte beschlossen. Die
Bodenrichtwerte für Bauland liegen in einer Spanne von 5 Eu-
ro/m2 (Ortsteil Neugrimnitz der Gemeinde Althüttendorf) bis 180
Euro/m2 (Bereich Gehrenberge in der Gemeinde Panketal, Orts-
teil Schwanebeck). Die Zahlen verdeutlichen das Wertgefälle
von der Landesgrenze zu Berlin bis an die nordöstliche Kreis-
grenze.

Im Einzelnen gliedern sich die Bodenrichtwerte wie folgt:
– Ahrensfelde, Ortsteil Ahrensfelde 130 – 150 Euro/m2

– Bernau (nur Stadtgebiet) 70 – 130 Euro/m2

– Biesenthal (nur Ortslage) 42 – 70 Euro/m2

– Amt Britz-Chorin-Oderberg 9 – 32 Euro/m2

– Eberswalde (nur Stadtgebiet) 31 – 75 Euro/m2

– Amt Joachimsthal/ Schorfheide 5 – 30 Euro/m2

– Panketal (Zepernick, Schwanebeck) 90 – 180 Euro/m2

– Schorfheide, Ortsteil Finowfurt 32 – 65 Euro/m2

– Wandlitz, Ortsteil Wandlitz 55 – 140 Euro/m2 (ohne Wasser-
grundstücke)

– Wassergrundstück am Wandlitzsee 180 – 260 Euro/m2

– Werneuchen (nur Ortslage) 46 – 80 Euro/m2

Der Bodenrichtwert ist ein aus Kaufpreisen ermittelter durch-
schnittlicher Wert. Er gilt jeweils für Grundstücke eines Gebietes
mit ähnlichen Zustandsmerkmalen. Der Richtwert ist bezogen
auf ein baureifes Grundstück, dessen Eigenschaften für dieses
Gebiet typisch sind. Er wird in Euro je Quadratmeter Grund-
stücksfläche angegeben.

Daten im Internet abrufbar

Unter der Adresse www.boris-brandenburg.de des Landesbetrie-
bes Landesvermessung und Geobasisinformation (LGB) werden
die Bodenrichtwerte für Jedermann kostenfrei zur Ansicht bereit-
gestellt. Auf der Homepage der Brandenburger Gutachteraus-
schüsse (www.gutachterausschuesse-bb.de) werden Interes-
sierte informiert, wann die Richtwerte zum Stichtag 31. Dezem-
ber 2016 zur Verfügung stehen. Daneben erteilt die Geschäfts-
stelle wie bisher mündliche und schriftliche Bodenrichtwertaus-
künfte. Der Ausdruck von Bodenrichtwerten für abgegrenzte Be-
reiche ist auf Einzelanfrage möglich.

Ab 01.03.2017 sind die Bodenrichtwerte auch im Rathaus Pan-
ketal (Foyer) ausgehangen.

Aus der Doppelnutzung 
zum eigenen Hortgebäude in Zepernick

Der Winter neigt sich langsam aber sicher dem Ende zu und die
Natur erwacht zu neuem Leben. Anfang Februar fanden die Win-
terferien im Hort statt, ob sportliche Angebote in der Turnhalle,
Tagesausflüge zu aufregenden Plätzen oder Kreative Gestal-
tung. Unser Repertoire war wie immer bunt gefächert.
Auch war die Ferienwoche eine Zeit des Räumens im Hort, denn
in den Winterferien wurde die bis dahin bestehende  Doppelnut-
zung von Schule und Hort aufgelöst. Da wurden Möbel gerückt,
Materialien sortiert, neue Räume bezogen… Den gewohnten
Ablauf konnten wir daher nicht immer einhalten. Wir bedanken
uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Eltern für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Unterstützung in dieser Zeit. Von den Ferien
zu den Ferien. Man mag es kaum glauben, aber es laufen be-
reits die Vorbereitungen für die Osterferien. Vom 10.04. –
21.04.2017 finden diese nunmehr  im eigenen Hortgebäude

statt. Vielseitige An-
gebote warten auf
große und kleine Teil-
nehmer. Wir freuen
uns schon darauf.

Antje Horn, Hort Ze-
pernick

Anfassen erlaubt! In
den Ferien waren
wir voll im Einsatz
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